
 
 

Protokollauszug 
aus der 

8. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 04.03.2015 

 
öffentlich 
Top 
6.3.15 

Bürgerhaushalt Potsdam 2015/16 'TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger' 
- Nummer: 15 Bessere Planung des Öffentlichen Nahverkehrs 
14/SVV/1073 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, den Antrag in einen Prüfauftrag umzuwandeln. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Prüfung des folgenden Bürgervorschlages 
vorzunehmen: 
 
Vorgeschlagen wird eine verbesserte Planung der öffentlichen Nahverkehrs unter Einbe-
ziehung folgender Hinweise: 
 
1. Einrichtung einer direkten Busverbindung von Eiche/Golm und Bornim 
2. Bessere Anbindung Eiche an den öffentlichen Nahverkehr, bspw. über eine Busspur 
3. Nachtverkehr: Verbindungen auch nach 20 Uhr aufrechterhalten 
4. Anschlüsse des Potsdamer Öffentlichen Nahverkehrs an das Bahnnetz verbessern 
5. Busse 609 und 695 zukünftig über Jägerallee fahren lassen 
6. Busse 605 und 606 im engeren Stadtgebiet unterschiedliche Routen fahren lassen 

(bspw. über Friedenskirche) 
7. Nahverkehr von und nach Marquardt: werktags halbstündig, am Wochenende stünd-

lich 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 8. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 04.03.2015 

 
 Bürgerhaushalt Potsdam 2015/16 'TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger' - Nummer: 

15 Bessere Planung des Öffentlichen Nahverkehrs 
Vorlage: 14/SVV/1073 

  
   

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Prüfung des folgenden 
Bürgervorschlages vorzunehmen: 
 
Vorgeschlagen wird eine verbesserte Planung der öffentlichen Nahverkehrs unter 
Einbeziehung folgender Hinweise: 
 
1. Einrichtung einer direkten Busverbindung von Eiche/Golm und Bornim 

2. Bessere Anbindung Eiche an den öffentlichen Nahverkehr, bspw. über eine 
Busspur 

3. Nachtverkehr: Verbindungen auch nach 20 Uhr aufrechterhalten 

4. Anschlüsse des Potsdamer Öffentlichen Nahverkehrs an das Bahnnetz 
verbessern 

5. Busse 609 und 695 zukünftig über Jägerallee fahren lassen 

6. Busse 605 und 606 im engeren Stadtgebiet unterschiedliche Routen fahren 
lassen (bspw. über Friedenskirche) 

7. Nahverkehr von und nach Marquardt: werktags halbstündig, am Wochenende 
stündlich. 

 
 Abstimmungsergebnis:  

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss werden ___2__ Seiten beigefügt. 
 
Potsdam, den 17. März 2015  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 

Stempel 
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